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Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr

Autohaus
FISCHER
immer eine gute Adresse

Beratung, Leistung & Service
Für Ihre Wagen sind wir der kompetente Partner.
Autolackierung, Karosseriearbeiten, Jahres- und
Gebrauchtwagenverkauf, alles aus einer Hand.
Finanzierung und Inzahlungnahme

24-Stunden-Tankstelle mit fahrfreudigen Preisen
Telefon (0 51 23) 6 90 • Fax (0 51 23) 21 34
An der B1 • 31185 Feldbergen

Uwe FrickeGardinen-Atelier Sonnenschutz

GArdinen
PliSSeeS
JAlouSien
inSektenSchutz

klAGeSStr. 3 • 31246 Gr. lAfferde
tel. 0 51 74 / 3 00

Öffnungszeiten: Mo-fr 9-12 uhr, Mo 15-18 uhr und nach Absprache

Männergesangverein Lengede hielt Jahreshauptversammlung ab:

Jürgen Lange neuer Vorsitzender
Lengede. Zur Jahreshaupt-

versammlung konnte der Vor-
sitzende Bernd-Georg Beyer 26 
Vereinsmitglieder begrüßen, da-
runter auch die Ortsbürgermeis
terin Monika Herbst. In seinem 
Bericht teilte der Vorsitzende 
mit, dass sich die Mitgliederzahl 
leider von 52 auf 45 verringert 
hat: sechs verstorbene passive 
Sangesfreunde, ein Austritt. 
Die Zahl der 22 Aktiven,  ver-
stärkt durch acht Sänger vom 
MGV Vallstedt, blieb erfreulich 
konstant. Um die Stabilität des 
Chores zu erhalten, wurden 43 
Übungsabende abgehalten, je-
weils freitagabends im Bürger-
haus von Lengede. Dabei vertrat 
Rolf Dräger, Sänger im zweiten 
Bass, des Öfteren unseren Chor-
leiter Karl-Ludwig Steindam. Je-
der der fleißigsten Sänger, Fritz 
Kalusok, Uwe Eggers, Horst 
Beier und Rolf Dräger, erhielt als 
Anerkennung wiederum eine 
Mettwurst.

Neben sechs vereinsinternen 
Ständchen absolvierte der Chor 
etliche öffentliche Auftritte: 
Männerfastnacht in Lengede, 
Westkreissingen in Vechelde, 
Eröffnung des Lengeder Volks-
festes, Volkstrauertag in Vallstedt 
und Lengede, Weihnachtsfeier 

des Ortsrates, Gottesdienst am 
1. Weihnachtstag in der evan-
gelischen Kirche Lengede, 40. 
Jahrestag der Beendigung des 
Lengeder Bergbaus.

Weiterhin berichtete der Vor-
sitzende, dass der Vorstand im 
vergangenen Jahr drei Hauptziele 
verfolgt hat. So die Erhaltung der 
finanziellen Stabilität: Dieses Ziel 
wurde durch die Spenden bei 
Ständchen, durch die Eigenorga-
nisation des Tagesausfluges zur 
Lutherstadt Eisleben und durch 
Geldzuwendungen des Ortsrates, 

des Landesmusikrates und der 
Volksbank erreicht. Dann die 
Erhaltung der Singfähigkeit: Sie 
blieb bestehen, auch durch die 
Unterstützung der Sänger aus 
Vallstedt. Desweiteren die Ver-
jüngung des Chores: Diese konn-
te nicht erreicht werden.

Der Vorsitzende machte deut-
lich, dass die Gemeinschaft im 
Chor nicht nur durch die aktive 
Beteiligung am Singen getragen 
wird, sondern auch durch die Be-
reitschaft von Sängern, besonde-
re Aufgaben zu übernehmen. So 

bedankte er sich ausdrücklich bei 
seinen Vorstandskollegen, dem 
Festausschuss, dem Notenwart, 
dem Singraumbetreuer und bei 
allen Mitorganisatoren der ge-
selligen Veranstaltungen wie 
Braunkohl-Essen, Grillabend und 
Oktoberfest.

Nach seinem Bericht ehrte der 
Vorsitzende Sangesfreund Pe-
ter Ulmann für seine 50-jährige 
Vereinszugehörigkeit und über-
reichte ihm eine Vereinsurkunde.

Da Bernd-Georg Beyer nicht 
mehr zum Vorsitzenden kan-
didierte, wurde Sangesfreund 
Jürgen Lange einstimmig zum 
neuen Vorsitzenden gewählt. Im 
Amt bleiben: Stellv. Vorsitzender 
Hans-Dieter Kucklick, Schrift-
führer Kurt Münstedt, stellv. 
Schriftführer Peter Ulmann, 
Kassenführer Klaus-Dieter Friese 
und stellv. Kassenführer Uwe Eg-
gers, der auch dem Festausschuss 
vorsteht und Notenwart ist.

Am Ende der Versammlung 
erläuterte der Vorsitzende die 
Jahresvorschau für 2018, die be-
reits zwölf Singverpflichtungen 
vorsieht. Deshalb wünschte er, 
wie auch der Chorleiter Herr 
Steindam, wiederum eine aktive 
Mitarbeit der Sänger.

Kurt Münstedt

Kurt Münstedt, Hans-Dieter Kucklick, Jürgen Lange, Peter Ulmann, 
Klaus-Dieter Friese und Uwe Eggers (von links).

100 Schüler und Eltern informierten sich über das gymnasiale Angebot der IGS Lengede:

Informationsabend zur 
Profiloberstufe Lengede

Lengede. Schulleiter Dr. Jan-
Peter Braun begrüßte bei stür-
mischem Wetter hundert inte-
ressierte Schüler und Eltern der 
eigenen Schule sowie von benach-
barten Gymnasien, Realschulen 
und Oberschulen, die sich über 
die gymnasiale Oberstufe im Allge-
meinen und über die Angebote der 
Lengeder Oberstufe im Speziellen 
informieren wollten.

Auf besonderes Interesse stieß bei 
den Zuhörern die Gestaltung des 
Übergangs von der Sekundarstufe I 
in die Sekundarstufe II. An der IGS 
Lengede werden dazu bereits am 
Ende von Klasse 10 den Schülern 
Schnupperstunden in den ihnen 
unbekannten Fächern Philosophie, 
Darstellendes Spiel, Informatik 
oder Sporttheorie angeboten. 

In Jahrgang 11 nimmt die Berufs- 
und Studienorientierung einen 
hohen Stellenwert ein. So werden 
Hochschulinformationstage be-
sucht, es wird ein akademisches 
Praktikum absolviert und es wer-
den Expertentage durchgeführt. 
Zusammen mit individuellen Bera-
tungsgesprächen sollen die Schüler 
so in die Lage versetzt werden, am 
Ende des Jahrgangs 11 die Profile 

und Prüfungskurs ihren eigenen 
Stärken, Interessen und Berufs- 
bzw. Studienwünschen entspre-
chend wählen zu können.

Im zweiten Teil des Abends stell-
te Oberstufenleiterin Kathrin Böke 
die Besonderheiten der Jahrgänge 
12 und 13 vor. Die Schüler können 
in Lengede aus fünf Profilen aus-
wählen. „Life Science“ und „Juni-
or Ingenieur“ wird für Jugendliche 
mit mathematisch-naturwissen-
schaftlichen Interessen angeboten. 
„ZeitRäume“ umfasst den gesell-

schaftswissenschaftlichen Schwer-
punkt. „KulturArt“ soll die Schüler 
mit dem musisch-künstlerischen 
Schwerpunkt ansprechen und der 
sprachliche Schwerpunkt wird 
durch das Profil „Comunication 
and Business International“ be-
dient. Böke erläutert: „In den Pro-
filen können sich die verschiedenen 
Interessen und Talente der Schüler 
wiederfinden. Zugleich bieten die 
fünf Profile die beste Möglichkeit 
zu einem fächerübergreifenden 
und kooperativen Unterricht. Diese 

interdisziplinäre Herangehenswei-
se an gemeinsame Themen stellt 
eine zentrale Kompetenz für die 
Studierfähigkeit, aber auch für eine 
zukünftige Ausbildung dar“.

Am Rande hatten Schüler des 
derzeitigen 12. Jahrgangs hatten 
Stände aufgebaut, in denen sie ihre 
jeweiligen Profile präsentierten. 
Intensiv angenommen wurde von 
den Besuchern das Angebot, mit 
den Zwölftklässlern ins persönliche 
Gespräch zu kommen.	

Jan-Peter Braun

Kathrin Böke, Oberstufenleitung, berichtet über die Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe.


